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BDO TT LEAGUE  2020-2021 
 

Diddeleng gewinnt das erste Spiel der 'best-of-3'-Finalserie mit 5-2 
 
 

In der BDO TT League der Mannschaftsmeisterschaft 'Seniors' kam es am heutigen Samstag zum 

ersten Spiel in der 'best-of-three'-Finalserie. 

 

Die beiden Mannschaftskapitäne ( Peter TEGLAS bei Diddeleng und Heng DIELISSEN bei Houwald ) 

hatten sich bei der Aufstellung ihrer Mannschaft für 'taktische Wechsel' im Vergleich zur Reihenfolge 

ihrer Spieler in der Verbands-Rangliste entschieden. So schlug bei Houwald, neben Irfan CEKIC auf 

Position 1, Cheng XIA (Nr 3) an Position 2 auf, während bei Diddeleng nicht Gilles MICHELY Nr 2), 

sondern Fabio SANTOMAURO (Nr 3) an Position 2, hinter Zoltan FEJER-KONNERT, eingesetzt wurde. 

 

Diese Mannschaftsaufstellungen trugen denn auch dazu bei, dass in den beiden ersten Einzeln die 

Top-Spieler Fejer-Konnerth und Cekic, gegen jeweils die gegnerische 'Nummer 3', nicht allzu sehr 

gefordert wurden, und somit jeweils den ersten Punkt für ihre Mannschaft markieren konnten. 

 

Im ersten Durchgang des hinteren Paarkreuzes verlor Marc DIELISSEN zwar den ersten Satz gegen 

Dennis HUBERTY, den er in den folgenden drei Sätzen dann aber doch relativ deutlich beherrschte. 

Auf dem Nebentisch lieferten sich Gilles MICHELY und Xu WANG, in einem der 'Knackpunktspiele' des 

Tages - und im Rückblick auf das gesamte Spiel, DEM 'Knackpunktspiel' allgemein - einen erbitterten 

Kampf auf Biegen und Brechen. Hierbei konnte Michely im entscheidenden fünften Satz, mit einer 

Serie an Toppunkten, einen fast aussichtslosen Rückstand wettmachen, und den Satz schlussendlich 

dann noch mit 12:10 zu seinen Gunsten abschließen. 

 

Der Kampfsieg von Michely schien der Diddelenger Mannschaft Flügel verliehen zu haben. In den 

folgenden zwei Einzeln, die Houwald am vorherigen Samstag im Pokalfinale noch hatte für sich 

entscheiden können, nämlich Cekic gegen Fejer-Konnerth, und Xia gegen Santomauro, gingen die 

Houwalder diesmal regelrecht baden. Innerhalb von nur knapp 15 Minuten hatte Diddeleng die beiden 

Spiele mit 3:0 für sich entschieden, wobei Cekic und Xia in jenen 6 Sätzen zusammen gerade mal 

30 Punkte markieren konnten ! 

 

Nach den enttäuschenden Auftritten von Cekic und Xia und dem dadurch bedingten 2-4-Rückstand 

standen Dielissen (gegen Michely) und Xu (gegen Huberty) in den letzten Einzeln des Tages unter 

hohem Erfolgszwang, um noch den 4-4-Ausgleich zu schaffen, und somit zumindest noch die 

Austragung eines entscheidenden Doppels zu erzwingen bzw. herbeizuführen. 

 

  



 

 

 

Als Dielissen die ersten beiden Sätze gegen Michely dann jeweils kurz und bündig mit 6:11 verloren 

hatte, sah es nach einem schnellen Ende des Spiels aus. Nach diesem äußerst gelungenen Start fiel bei 

Michely die Spannung dann aber etwas ab. Dies ermöglichte es Dielissen, der zu keinem Augenblick 

aufgab und durchgehend couragiert weiterkämpfte, nicht nur auf 2:2 nach Sätzen auszugleichen, 

sondern im entscheidenden 5. Satz sogar eine 10:7-Führung, und demnach drei Matchbälle, 

herauszuspielen. Doch in dieser 'Gefahrenlage' ließ Michely einmal mehr seine ganze Klasse aufblitzen, 

so dass er dank einiger Topschläge auf 10:10 ausgleichen konnte. Da Dielissen danach etwas zu 

zögerlich weiterspielte, konnte Michely schlussendlich den Satz und das Einzel mit 14:12 zu seinen 

Gunsten beenden und seiner Mannschaft den ersten von jenen zwei für die Verteidigung des 

Landesmeistertitels erforderten Mannschaftssiegen sichern. 

 

Zum Spiel Huberty-Wang bevorzugt der Berichterstatter es, sich jeglicher Berichterstattung zu 

enthalten, dies weil das Verhalten des Houwalder Spielers Xu WANG in diesem Spiel einem 

Saisonfinale in der höchsten nationalen Liga vollkommen unwürdig war. Man kann nur hoffen, dass 

sich eine solche 'Vorstellung' im nächsten Spiel nicht wiederholen wird. 

 

Das zweite Spiel der 'best-of-3'-Finalserie findet am nächsten Samstag, dem 8. Mai statt, dies um 16:00 

Uhr, im Spielsaal des DT Houwald, in der Sporthalle 'um Holleschbierg' in Hesperingen. 

 

 

 

 


